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#ST# Bundesbeschluß
betreffend

die eidgenössische Staatsrechnung für das Jahr 1891.

(Vom 15. Juni 1892.)

D i e B u n d e s v e r s a m m l u n g
der schweizer i schen E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

nach Einsicht der Staatsrechnung der Eidgenossenschaft für
das Jahr 1891;

nach Einsicht des Berichtes des Bundesrathes vom 10. Mai 1892;
gestützt auf den Beschluß der Bundesversammlung vom 21. De-

zember 1850,
b e s c h l i e ß t :

1. Der Staatsrechnung für das Jahr 1891 wird die Genehmigung
ertheilt.

2. Der Bundesrath wird seinem Antrage gemäß beauftragt und
ermächtigt, das nach definitiver Feststellung der Dividende der
4 1/2 °/o Jura-Simplon-Prioritätsaktien entstehende Defizit auf Rech-
nung von 1892 durch Zuschuß aus der Staatskasse auszugleichen.

Also beschlossen vom Ständerathe,
Be rn , den 2. Juni 1892.

Der Präsident: Schalter.
Der Protokollführer: Schatzmann.

Also beschlossen vom Nationalrathe,

B e r n , den 15. Juni 1892.

Der Präsident: A. Brosi.
Der Protokollführer: Ringier.
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Der schweizerische Bundes ra th beschließt:

Aufnahme des vorstehenden Bundesbeschlusses indas Bundesblatt..

B e r n , den 20. Juni 1892.

Im Namen des Schweiz. Bundesrathes :
D e r B u n d e s p r ä s i d e n t :

Hauser.

Der Kanzler der Eidgenossenschaft:
Ringier

#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz, Bundesrathes,

(Vom 15. Juni 1892.)

Der Bundesrath hat in Sachen dès Rekurses des Herrn Franz
Joseph K ü n g in Biel, betreffend die Anwendung des Bundesgesetzes
über Schuldbetreibung und Konkurs, beschlossen:

1. Der Rekurs wird, soweit er sich auf die Frage der Fristver-
säumniß bezieht, begründet erkLärt.

2. Der Rekurs wird zum Entscheide dei- materiellen Frage-an
die kantonale Aufsichtsbehörde zurückgewiesen.

Er ging dabei von folgenden Erwägungen aus :
Laut Art. 113 B.-G. ist dem Schuldner binnen drei Tagen nach

der Pfändung eine Abschrift der Pfändungsurkunde zuzustellen.
Durch diese Zustellung soll der Schuldner von dem Vollzuge

der Pfändung unter genauer Bezeichnung der gepfändeten Gegen-
stände amtlich in Kenntniß gesetzt werden, damit er sich nicht
hintendrein auf seine Unkenntniß berufen könne.

Der Schuldner kann zwar laut Tarif § 16, Alinea 3, auf diese
Zustellung verzichten. So lauge er dies aber nicht thut, hat er
ein Recht darauf, daß ihm der Vollzug der Pfändung in dieser amt-
lichen schriftlichen Form angezeigt werde.
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